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Von Mensch 
zu Mensch

Stiftung der Lebenshilfe
Bocholt-Rhede-Isselburg

für Menschen mit Behinderung
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Bocholt - Rhede - Isselburg

Kleine Spende

Große Wirkung



Über uns

Die Lebenshilfe Bocholt-Rhede-Isselburg e.V. wurde 1964 ge- 
gründet. Sie vertritt die Interessen seiner über 300 Mitglieder 
mit und ohne Behinderung. Über 200 Menschen mit geistiger 
Behinderung werden derzeit direkt von der Lebenshilfe Bocholt 
unterstützt, gefördert und begleitet.

Mitte 2018 hat die Lebenshilfe Bocholt e.V. eine eigene Stiftung 
zur gesellschaftlichen Teilhabe von Menschen mit Behinderung 
gegründet. Zweck der Stiftung ist die Unterstützung von Men-
schen mit Behinderung, um ihnen ein erfülltes und möglichst 
selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. 

 
Die Stiftung ist 

•	 zunächst rechtlich unselbstständig. 
Nach Aufbau eines ausreichenden Stiftungsvermögens,  
wird die Stiftung als rechtlich selbstständig anerkannt. 

und

•	 primär eine Förderstiftung.
Sie möchte Menschen mit Behinderung sehr konkret und 
praxisbezogen zu mehr Teilhabe in unsere Gesellschaft 
unterstützen.

Damit sich die Stiftung für Menschen mit Behinderung einset-
zen	kann,	braucht	sie	die	finanzielle	Unterstützung	von	Privat-
personen und Unternehmen. Jede Zuwendung ist hilfreich und 
wichtig – ganz gleich, ob sie als Spende, Zustiftung, Erbschaft 
oder Vermächtnis erfolgt. In jedem Fall ist es für die Stiftung 
eine	selbstverständliche	Verpflichtung,	verantwortungsbe-
wusst mit den anvertrauten Vermögenswerten umzugehen.

Privatspenden
Machen auch Sie mit! Unterstützen Sie Menschen mit Behin-
derung durch Ihre persönliche Spende. Jede noch so kleine 
Spende hilft Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit 
Behinderung im Raum Bocholt-Rhede-Isselburg.  
 
Firmenspende
Unterstützen Sie als Unternehmen die Arbeit der Stiftung, 
z.B. durch eine Weihnachtsspende. 

Testamentarische Zustiftung
Insbesondere Eltern mit einem Kind mit Behinderung können 
durch eine testamentarische Zustiftung ihr Kind auch über den 
eigenen Tod hinaus durch die Stiftung unterstützen lassen.

Jede Form der Unterstützung wird vom Stiftungsvorsitzenden 
gesondert verwaltet und nicht mit den Erträgen der Lebenshil-
fe Bocholt-Rhede-Isselburg e.V. vermischt. 

Steuerlich wird die Stiftung wie eine rechtliche Stiftung be- 
handelt. Wir können Spendenbescheinigungen ausstellen. 
Am 26. Juli 2018 wurde die Stiftung vom Finanzamt Borken als 
gemeinnützig anerkannt.

Sven	Pieron,	Stiftungsvorsitzender

Ziel der Lebenshilfe ist die Teilhabe von Menschen mit Be-
hinderung und ihrer Familien in unserer Gesellschaft. Sie 
setzt sich dafür ein, dass jeder Mensch mit Behinderung 
so selbststständig wie möglich leben kann und dass ihm 
so viel Schutz und Hilfe zuteil wird, wie er für sich braucht. 
Maßgebend sind die individuelle Persönlichkeit und die 
Bedürfnisse, die sich aus Art und Schwere der Behinde-
rung ergeben.

Wir brauchen Ihre 
Unterstützung!
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